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Hinweise für Autoren

1 Publikationsorgan der Aargauischen Naturforschenden Gesellschaft sind die

Mitteilungen mit dem Untertitel «Natur im Aargau». Sie erscheinen etwa alle
drei bis sechs Jahre und umfassen in der Regel einen wissenschaftlichen Teil mit
Originalarbeiten aus allen Gebieten der Naturwissenschaften sowie einen Teil

mit den Berichten über die Tätigkeit des Vereins

2. Veröffentlicht werden in erster Linie Originalarbeiten, die den Aargau betreffen,
die den Zielsetzungen der ANG entsprechen und solche, die von ANG-Mitglie-
dern verfasst wurden.
Die Beitrage können in Deutsch, Französisch oder Englisch abgefasst sein. Der

Umfang der Arbeiten soll in der Regel 40 A4-Seiten ä 3000-3500 Zeichen (inkl.
Leerzeichen) nicht überschreiten (Ausnahmen sind Arbeiten mit dem Charakter
von Monographien). Es werden auch Kurzberichte von 2-3 A4-Seiten über
aktuelle naturkundliche Beobachtungen entgegengenommen, sofern sie von
überregionalem Interesse sind

3 Zur Vereinheitlichung des Druckes sollen die Autoren/-innen vor dem Abfassen
des Manuskriptes die detaillierten Angaben fur Darstellung bei der Redaktion
anfordern Vorlagen auf elektronischen Datenträgern sind sehr erwünscht.

4. Manuskripte sind an die Redaktion der ANG, Postfach 5001 Aarau, einzureichen.
Dem Original ist eine Kopie und eine elektronische Datei beizulegen

5 Der ANG-Vorstand behält sich redaktionelle Änderungen vor, mit Mitteilung an
den Autor, die Autorin.

6. Über die Veröffentlichung eingereichter Arbeiten entscheidet abschliessend der
Vorstand der ANG. Bei umfangreichen Arbeiten oder bei überdurchschnittlichem
Anteil an Abbildungskosten entscheidet er über eine abfällige Kostenbeteiligung
der Autoren

7. Zur teilweisen Deckung ihrer Unkosten erhalten die Autoren/-innen wissenschaftlicher

Artikel ein Honorar, das jeweils vom Vorstand festgelegt wird. Ebenso
bekommen die Autoren/-innen zu ihrer freien Verfügung eine elektronisch
gespeicherte Datei ihres Artikels in PDF-Format.

Aarau, den 1. September 2014 Der ANG-Vorstand
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